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Pressemitteilung       03.05.2023 
 

 

Mehr Musik! 
 

26. Musikschulkongress des Verbandes deutscher Musikschulen (VdM) und 

seines Hessischen Landesverbandes (VdM Hessen) in Kassel  

 

„Mehr Musik!“ war das Motto des diesjährigen Musikschulkongresses des Verbandes 

deutscher Musikschulen (VdM) und seines Hessischen Landesverbandes, der am vergangenen 

Sonntag zu Ende gegangen ist. Im Kongress Palais Kassel nutzen 1.500 Teilnehmende drei 

Tage lang das breit gefächerte Kongressprogramm mit über 60 Fortbildungsveranstaltungen, 

Diskussionsforen und Plenen zu aktuellen musikpädagogischen und bildungspolitischen 

Themen. 

 

Der Bundesvorsitzende, Friedrich-Ko Dolge forderte in seiner Begrüßung „Zugänge zur 

musikalischen Bildung für alle Menschen, vor allem für alle Kinder und Jugendlichen! Er 

betonte dabei, dass Musizieren und musikalische Bildung Wahrnehmungsfähigkeit und 

Sensibilisierung, Differenzierungsvermögen und Ausdrucksfähigkeit, emotionale Intelligenz 

und Empathie stärkt. Es gilt hierfür die Kraft und die Energie der Musik zu nutzen, um zu 

entfalten, zu integrieren, zusammenzuführen und zu verbinden, auch dort, wo die Sprache 

nicht in der Lage dazu ist. Musizieren und musikalische Bildung bedürfen eines langfristigen 

und nachhaltigen Aufbaus. Musikalische Bildung muss daher wieder eine zentrale Rolle in 

der Entwicklung unserer Kinder und Jugendlichen spielen!“ 

 

"Wir Hessen sind indes unglaublich stolz auf unsere Musikschule in Kassel, die ein 

hervorragendes musikalisches Rahmenprogramm bei diesem Bundeskongress durchgeführt 

hat", sagte Michael Eberhardt, Landesvorsitzender des VdM Hessen zu Musikschulleiter 

Sebastian Wolf und dessen Stellvertreterin Patricia Spohr in deren Heimatstadt Kassel, nach 
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dem finalen bravourösen Familien-Konzert der von den Musikschulen Kassel, Schwalm-Eder 

und Wolfhagener Land gemeinsam getragenen Jungen Philharmonie Nordhessen. 

Der Landesgeschäftsführer Hans-Joachim Rieß ergänzte hierzu: "Ich verneige mich vor Euch 

und ziehe meinen Hut vor Eurer großartigen Arbeit, die ihr hier auf dem Bundeskongress für 

unserer gemeinsame Sache geleistet und gezeigt habt!". 

 

Von Seiten des Hessischen Landtages und der Hessischen Landesregierung grüßten die 

Vizepräsidentin Karin Müller wie auch die Hessische Staatsministerin für Wissenschaft und 

Kunst, Angela Dorn die Kongressteilnehmenden zu mehren Gelegenheiten. Beide 

überbrachten die frohe Botschaft, dass die Landesförderung für das öffentliche 

Musikschulwesen in Hessen in der kommenden Dekade schrittweise auf über neun Millionen 

erhöht werden soll, was einer Verdreifachung des bisherigen Fördervolumens entspricht. 

Während Karin Müller in diesem Zusammenhang das sicht- und hörbar gewordene 

beispielhafte Wirken der Musikschule Kassel lobte, verhehlte Angela Dorn neben ihrem 

persönlichen besonderen Interesse für die Teilhabe aller hessischen Bürgerinnen und Bürger 

an musikalischer Bildung nicht, dass dieses zukunftsweisende Vorhaben der Hessischen 

Landesregierung letztlich auch auf den unermüdlichen Einsatz und das riesige Engagement 

des Landesvorsitzenden und des Geschäftsführers des VdM Hessen zurückzuführen ist.  

 

Weitere Informationen unter: 

 

Verband deutscher Musikschulen, Landesverband Hessen e.V. 

Dr. Hans-Joachim Rieß (Landesgeschäftsführer) 

Rheinstrasse 111 

65185 Wiesbaden 

Tel.:  0611 / 341 86860 

Fax.:  0611 / 341 86866 

E-Mail:  buero@musikschulen-hessen.de 

www.musikschulen-hessen.de 
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